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Bericht des Vorstandes auf JHV/Mitgliederversammlung über das Jahr 2022 
Bezogen auf Corona fällt mir sofort ein Film mit Bill Murray „Und täglich grüßt das 
Murmeltier“ ein. Noch immer war zu Beginn des Jahres 2022 die Pandemie nicht 
vorbei, noch immer mussten die Sportvereine Corona-Verordnungen und Regeln 
beachten. Aber ja, langsam, ganz langsam, kehrte, bezogen auf die Pandemie, so 
etwas wie Normalität ein.  
Die Erleichterung darüber könnte sicherlich groß sein, wäre nicht bereits die 
nächste „Schreckensmeldung“ erfolgt. Seit dem 24. Februar 2022 führt Russland 
einen Angriffskrieg gegen die Ukraine, und löst damit nicht nur Schrecken sondern 
die nächsten Herausforderungen aus. Energiepreise „explodierten“, die Inflation er-
reichte bisher unbekannte Höhen und wieder fragt sich der ein oder andere sicher-
lich: wie soll ich das alles nur „stemmen“?  
Doch jetzt rücken wir mal ab vom Weltgeschehen kommen zum eigentlichen Be-
richt über das Jahr 2022. Auch in diesem Jahr verzichte ich in dem Bericht des 
Vorstandes auf einen sportlichen Rückblick für jede Abteilung. Informationen dazu 
erhaltet ihr aber in den folgenden detaillierten Berichten der einzelnen Abteilun-
gen. 
 

Bedanken möchten wir uns natürlich wie in den zurückliegenden Jahren ganz herz-
lich bei allen Sportlerinnen und Sportlern, bei den Trainern, Übungsleitern und 
Betreuern, den fleißigen Eltern und engagierten Helfern.  
Unser FCB lebt, das nehmen wir alle mit in das neue Jahr. 
 

Gerne möchte ich dann zu jenen Themen und Aufgaben kommen, die erst mit 
einem Blick hinter die sportlichen Kulissen sichtbar werden und mit denen sich 
der Vorstand im abgelaufenen Geschäftsjahr beschäftigt hat: 
 

Zu Beginn des Jahres hatten wir Niklas Remtisch, den Vorsitzenden des Sportrin-
ges Springe zu unserer Vorstandssitzung eingeladen.  
 

Für die Übungsleiterinnen der Abteilung Frauen-Fit-Gym wurde eine Erhöhung 
der Übungsleiterpauschale seitens der Abteilung Frauen-Fit-Gym vorgeschlagen 
und im Vorstand beschlossen.  
 

Nach mehreren emotionalen Gesprächen mit unser Clubhauswirtin Bianka Kum-
lehn haben wir seitens des Vorstandes im April die Kündigung des Pachtvertrages 
zum 31.12.2022 ausgesprochen.  
 

Die Aktion der REWE-Gruppe „Scheine für Vereine“ hat uns erneut Prämien be-
schert die Raphael Kokott für den FCB bestellt hat.  
 
 



2 

 

 
 

 
 



3 

 

 
 
 
Für den Senioren- bzw. Seniorinnensport der Frauen-Fit-Gym-Abteilung wurde 
auch in 2022 ein(e) Übungsleiter/-in gesucht, bisher leider noch immer erfolglos.  
 

Unterschrieben wurde dann im September der Pachtvertrag für unser Clubhaus 
mit Nurcan Cetin. Somit war die Nachfolge für 2023 schon recht früh unter „Dach 
und Fach“. 
 

Unsere Jahreshauptversammlung (JHV) hatten wir aus (Corona-) Sicherheitsgründen 
in die zweite Jahreshälfte geschoben und am 24. September im Clubhaus durchge-
führt. 
 

Verhindert wurde seitens der Volksbank ein Betrugsversuch mittels Überweisung. 
Unser Ansprechpartner bei der Volksbank, Hr. Lindt, hatte sich mit uns in Verbin-
dung gesetzt und wir konnten den Betrugsversuch bestätigen.  
 

Der Bennigser Ortsrat hat uns erneut mit einer Spende für unser Tischtennistrai-
ningslager in Clausthal-Zellerfeld unterstützt, dafür sagen wir auch an dieser Stelle 
einmal mehr und ganz herzlich „Dankeschön“! 
 

Der Mitgliederbestand stellt sich per 01.01.2023 wie folgt dar: 
        männlich  weiblich  gesamt 
Jugendliche (bis 18 J.)  119       19   138 
Erwachsene/Rentner  282   101   383 
zusammen     401   120   521 
 

Der Abwärtstrend der letzten Jahre konnte gestoppt werden, gegenüber dem Vor-
jahr bedeutet das eine leichte Zunahme um 8 Vereinsmitglieder.  
 

Selbstverständlich bedanken wir uns bei allen Förderern, Sponsoren und Ge-
schäftspartnern für die Unterstützung im abgelaufenen Geschäftsjahr.  
 

Wie in jedem Jahr möchte ich an dieser Stelle ebenfalls noch einmal die Gelegen-
heit nutzen, mich ganz herzlich bei meinen Vorstandskolleginnen/-kollegen zu 
bedanken.  
 

Auch wenn das Jahr schon etwas fortgeschritten ist, wünsche ich allen Vereinsmit-
gliedern, Freunden und Gönnern sowie deren Angehörigen ein erfolgreiches Jahr 
2023; vor allen Dingen aber Gesundheit! 
 
Bennigsen, im Februar 2023        Udo Schulz 1. Vorsitzender 
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Auszug zur Jahreshauptversammlung 2023 
Am Freitag, dem 14. April fand die JHV in unserem Clubhaus. 
Seit der JHV 2022 hatte der Verein vier Todesfälle zu beklagen. Die Versammlung 
erhebt sich zu einer Schweigeminute zum Gedenken an: 

Dieter Röttger   † am 26.10.2022 im Alter von 85 Jahren 
Helmut Luckert   † am 01.01.2023 im Alter von 84 Jahren 
Dieter Neek    † am 20.01.2023 im Alter von 69 Jahren 
Horst Albert Jonas  † am 21.03.2023 im Alter von 88 Jahren 

 
Nach dem Feststellen der Beschlussfähigkeit und der Genehmigung der Tagesord-
nung wurden langjährige Vereinsmitglieder durch den 1. Vorsitzenden Udo Schulz 
geehrt: 
„Silbernen Ehrennadel“ für 20-jährige ununterbrochene Vereinsmitgliedschaft: 
Manuele Hoffrage    Jan-Niklas Hische   Araik Nadojan (n.a.)   
Andreas Goltsch (n.a.)   Marita Gniesmer (n.a.) 
 

„Goldenen Ehrennadel“ für 35-jährige ununterbrochene Vereinsmitgliedschaft: 
Christoph Rohr      Torben Zimmermann (n.a.)  
Thomas Walter (Ehrung nimmt der Bruder Matthias entgegen)   
 

Für 50-jährige Vereinstreue werden geehrt: 
Hartmut Köneke    Denis Hrassnigg   Burce Schneider 
Herbert Röhl (n.a.) 
 

Für 60-jährige Vereinstreue werden geehrt: 
Dieter von Schoenebeck   Ulrich Schimke (n.a.) 
 

Zur Begrüßung des neuen Clubhauswirtes inkl. seinem Team überreicht  
Udo Schulz ein kleines Begrüßungsgeschenk an Familie Cetin. 
 

(nicht anwesend [n.a.] werden nachträglich überreicht) 
 
Der 1. Vorsitzende des FCB nimmt die Ehrungen vor und bedankt sich bei allen 
Jubilaren/-innen für die langjährige Vereinstreue. 
Er bedankt sich auch bei allen aktiven und passiven Sportlern, ehrenamtlichen Hel-
fern, Übungsleitern, Trainern, Betreuern, Eltern und Großeltern, Freunden und 
Sponsoren sowie den Werbepartnern, die den Verein 2022 wieder tatkräftig unter-
stützt haben.  
In seinen weiteren Ausführungen erläutert der 1. Vorsitzende zunächst die Mit-
gliederzahlen und Bewegungen. Unsere Mitgliederzahl ist im Vergleich zum Vor-
jahr auf 521 Mitglieder gestiegen, das sind zum Stichtag 01.01.2023 8 Mitglieder 
mehr. 
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Nach der schwierigen Corona-Zeit vertraut man seitens des Vorstandes darauf „die 
Talsohle“ durchschritten zu haben. Die aktuell entstehenden Neubaugebiete in 
Bennigsen sollten eigentlich (zusätzliche) neue Vereinsmitglieder bringen. 
 

Rückblicke auf die geleistete Arbeit des Vorstandes im Jahr 2022: siehe Bericht des 
Vorstandes Seite 1! 
 

Ausblick für das Jahr 2023: 
• Anschaffung neue Heizungsanlage 
• Durchführung „Projekt Stickerstars“ 
• Durchführung „Fußballstadtmeisterschaft“ 
• Neustart Zumba-Kurs geplant, Erstkontakt mit Trainerin ist erfolgt 
• Neue Clubhausdekoration 
• Teilnahme Runder Tisch Sport 

 

U. Schulz bedankt sich bei seinen Vorstandsmitgliedern, Abteilungsleitern, Gremien 
in allen Abteilungen für ihre Mitarbeit. Gleichzeitig fordert er die Mitglieder auf, 
sich ehrenamtlich im Verein zu engagieren. Leider wird es heutzutage immer 
schwieriger Helfer und Unterstützer für sich zu gewinnen. 
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Bericht der Kassenwartin Ulrike Wallus:  
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Anmerkungen zum Abschluss: 
Allgemeines 
Das Jahr 2022 war wieder ein sehr aufregendes Jahr. Der Ukraine-Krieg und da-
mit die gestiegenen Energiepreise bestimmen dieses Jahr unseren Haushaltsplan 
2023 und das Haushaltsplus fällt dadurch geringer aus als die Jahre zuvor.  
Beispiele: Abschlag Strom wurde von 462,00 auf 572,00 Euro und der Abschlag 
beim Gas wurde sogar von 180,00 auf 765,00 Euro erhöht. 
 
Sportstättennutzungsgebühren 
Die Abrechnung der Hallennutzungsgebühren 2022 kann noch nicht erfolgen, 
weil uns die Abrechnung der Stadt Springe zum Zeitpunkt der Abschlusserstellung 
noch nicht vorliegt. 
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Clubhausverpachtung 
Alle Pacht, Versicherungs- und Betriebskostenanteile wurden im Jahr 2022  
verbucht. Die vereinbarten Zahlungen von der Clubwirtin Bianka Kumlehn sind 
erfolgt und die Nebenkostenabrechnung findet erst 2023 statt. 
 
Werbung und Beiträge 
Alle Zahlungseingänge von Werbepartnern und Beitragszahlungen sind im Jahr 
2022 eingegangen. 

 

Darstellung der Abteilungsergebnisse: 
 

in Euro Badminton Fußball Tischtennis Fit/Gym 

Restetat aus 2021 1.379,24 14.565,52 9.468,90 6.511,59 
Etat 2022 712,02 8.900,35 6.052,25 2.136,20 
sonstige Einnahmen  24.576,49 24.776,27 5.215,66 

zusammen 2.091,26 48.042,36 40.297,42 13.863,45 
Ausgaben -1.227,37 -39.636,81 -27.911,10 -4.555,51 

Ergebnis 863,89 8.405,55 12.386,32 9.307,94 

 
Es fehlt aber noch die Hallennutzungsgebühr 2022 bei allen Abteilungen, weil 
uns, wie vorstehend bereits erwähnt, die Abrechnung der Stadt Springe noch 
nicht vorliegt. 
 
Alle Abteilungen gehen mit einem Plus ins Geschäftsjahr 2023. 

PLUS in EUR MINUS in EUR 
- Ergebnis Gewinn- u. Ver-
lustrechnung 

33.194,62 - Restetats  

Forderungen aus Werbung 0,00 + Badminton (BM) 863,89 
- Beitragsrückstände 0,00 + Fußball (FU) 8.405,55 
- Forderung Clubhaus R. 
Edeler 2019/2020 

3.500,00 + Fit/Gym (TU) 9.307,94 

   + Tischtennis (TT) 12.386,32  
  Haushaltsplus 5.730,92 

 36.694,62  36.694,62 

 
Das Haushaltsplus in Höhe von 5.730,92 EUR wird in das Geschäftsjahr 2023 
übernommen. 
 
 
 
 



12 

 

 

 
 
Vermögensaufstellung 

AKTIVA in EUR PASSIVA in EUR 
Verkehrswert des Clubhauses 
mit Anbau  

131.349,00 Hypothek VoBa  42.742,00 

Haushaltsplus 5.730,92 AfA Darlehen Gilde 87,00  
  AfA Darlehen Sauk 219,00  

  Vermögensplus 94.031,92 
 137.079,92  137.079,92 

 
Kassenwartin Ulrike Wallus                                              Bennigsen, 23.01.2023 
 
Die Kassenwartin Ulrike Wallus nimmt zusätzlich zu folgenden Punkten Stellung:  

• Energiepreise aufgrund Ukraine Krise gestiegen (deutliche Erhöhung der 
Abschlagszahlungen) 

• Abrechnung der Hallennutzungsgebühr 2022 liegt seitens der Stadt 
Springe noch nicht vor 

• Abrechnung mit alter Clubwirtin für 2022 liegt noch nicht vor 
• Alle Werbepartner haben bezahlt 

 
Die anschließende Wahl des Vorstandes ergab folgende Ergebnisse: 
1. Vorsitzender:    Wiederwahl   Udo Schulz 
2. Vorsitzender:    Wiederwahl    Sven Dembski 
Kassenwartinnen:    Wiederwahl   Ulrike Wallus 
Schriftführer:     Wiederwahl   Stefan Karl 
Marketing/Sponsoring:       vakant 
Festausschuss:    Neuwahl    Petra Schulz, Manuela Hoffrage 
 
Das Amt Vereinsjugendwart ist vakant, es erfolgen keine Vorschläge, keine Wahl. 
Die Jugendleiter der Abteilungen Fußball und Tischtennis werden dieses Amt gemein-
schaftlich ausführen: Annalena Luckert (FU), Andreas Ochs (FU) und Jan Pulka (TT). 

 

Auf den jeweiligen Abteilungsversammlungen wurden die entsprechenden Abtei-
lungsleiter bereits gewählt, welche es heute durch Abstimmung zu bestätigen gilt. 
Die Bestätigung wird per Blockwahl durchgeführt. 
Turnen:    Wiederwahl   Karin Zierholz (Vertretung Ursel Joppig) 
Fußball:    Wiederwahl   Uwe Dembski (Vertretung Annalena Luckert 
           und Andreas Ochs 
Tischtennis:   Wiederwahl   Holger Pfeiffer (Vertretung Jan Pulka) 
Badminton:   Wiederwahl   Torsten Goldberg 
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Zu Kassenprüfern werden vorgeschlagen und gewählt: 
Jan-Niklas Hische  Gerrit Achilles  Matthias Walter  Christian Paetz 
Marianne Stöber  Frank Hoffrage  Christoph Rohr  Katja Wente 
Hans-Joachim Hrassnigg    
 

Zu Ehrenratsmitgliedern werden vorgeschlagen gewählt:  
Antje Kiesel     Dieter von Schoenebeck     Denis Hrassnigg 
Lieselotte Boulan  Burce Schneider   
Die vorstehend genannten Mitglieder nehmen die Wahl an. 
 
Anträge  
Der geschäftsführende Vorstand selbst hat den Antrag gestellt, den monatlichen 
Grundbeitrag um 1,- Euro für alle Mitglieder zu erhöhen. U. Schulz erläutert der 
Mitgliederversammlung die Gründe für einen – nach Einschätzung des geschäfts-
führenden Vorstandes - alternativlosen Schritt. Die Versammlung diskutiert und 
empfiehlt den monatlichen Grundbetrag für Erwachsene und Rentner um 2,- Euro 
sowie den Grundbeitrag für Jugendliche, Auszubildende und Kinder um 1,- Euro 
zu erhöhen. 
Dem Antrag wird per Handzeichen einstimmig von der Versammlung zugestimmt.  
 
Verschiedenes 
Es kommt zu einer Nachfrage, ob und wie das kleine Rasenstück (ehemaliger Auf-
stellort der Schulcontainer) wieder hergestellt wird. U. Schulz informiert, dass dieses 
Rasenstück seitens der Stadt Springe wieder so zurückgebaut werden soll, dass es 
als Kleinspielfeld wieder zur Verfügung steht. Unklar ist, wann dieser Rückbau sei-
tens der Stadt erfolgen wird. Klemens Brandt nimmt diese Frage in die nächste Aus-
schusssitzung mit. 
Die alte Flutlichtanlage soll möglichst durch neue LED-Technik ersetzt werden.  
U. Schulz verweist darauf, dass im Vorfeld erst mögliche Förderungen geprüft wer-
den und dann, in Abhängigkeit von den Fördermitteln, eine Erneuerung angescho-
ben wird. 
Frank Hoffrage fragt an, wie man den Vandalismusschäden im Umfeld des Club-
heims entgegenwirken möchte. U. Schulz informiert, dass die Polizei nun häufiger 
Streife fährt und seitens des Vorstandes intensiv auch über eine mögliche Überwa-
chungsanlage nachgedacht wird. Zusätzlich ist eine Gesprächsrunde mit der Polizei, 
dem Hausmeister und ggf. Vertretern der Stadt Springe geplant. 
Heinrich Eicke richtet noch Dankesworte an den FC Bennigsen und lobt die gute 
Zusammenarbeit zwischen den beiden Vereinen (FC Eldagsen und FC Bennigsen). 
Er merkt an, dass er sich eine Erweiterung der Zusammenarbeit sehr gut vorstellen 
könnte. 
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Liebe Vereinsmitglieder, 
in der Jahreshaupt-/Mitgliederversammlung am 14. April wurde durch die anwe-
senden Vereinsmitglieder eine Erhöhung des Grundbeitrages um 2,- EUR bei Er-
wachsenen und um 1,- EUR bei Kindern/Jugendlichen/Auszubildenden zum 
01.07.2023 beschlossen. Die Anpassung der Mitgliedsbeiträge sichert dem Verein 
die finanzielle Basis und gewährleistet die Kontinuität der Vereinsarbeit. Wie in der 
Versammlung bereits erläutert, lassen uns die stark gestiegenen Kosten im Energie-
sektor sowie die altersbedingten immer höheren Instandhaltungskosten für unser 
Clubhaus (Baujahr 1997) keine andere Wahl. Erwähnt sei aber auch, dass die letzte 
Beitragsanpassung bereits mehr als 15 Jahre zurückliegt. Wir hoffen, ihr tragt die 
Entscheidung bezüglich der Beitragserhöhung wohlwollend mit. Sie dient dazu, 
dem Verein den finanziellen Rahmen zu geben, um seinen Mitgliedern auch künftig 
ein abwechslungsreiches Sportangebot zur Verfügung stellen zu können.  
Wir danken für Euer Verständnis. 
 
Mit sportlichen Grüßen Ulrike Wallus, Kassenwartin 
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Vorname Nachname Geburtsdatum  
Torsten Goldberg 10. April 50 
Holger Kasten 22. April 50 
Arnd Ahlbrecht 23. April 60 
Karin Zierholz 06.Mai halbrunder 

 
… von dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich zum Nachwuchs, und zwar 
Thomas Schlamelcher und seiner Partnerin Svenja Zelle zur Geburt ihrer Tochter 
Ella Charlotte! Am 4. Dezember 2022 erblickte Ella Charlotte das Licht der Welt 
und Vorstand sowie Abteilungen freuen sich natürlich gemeinsam mit den glückli-
chen Eltern und ggf. auch Großeltern. 
 

 
 

Thomas gehört seit vielen Jahren zum Trainerteam von Frank Hoffrage, auch die 
Geburt seiner Tochter hat ihn nicht von seinen Aufgaben abgehalten. Tochter Ella 
Charlotte und Mama Svenja haben ihn einfach zu den Spielen der I. Fußballher-
renmannschaft begleitet, so konnten auch wir die drei immer wieder auf und neben 
dem Sportplatz antreffen und durften so an der Entwicklung teilhaben.  
 
„Liebe Geburtstagskinder und liebe Eltern, seitens des Vorstandes gratulieren wir 
auch von dieser Stelle noch einmal ganz herzlich und wünschen alles Gute, vor 
allen Dingen Gesundheit und unserem jungen Elternpaar viel Spaß mit dem Nach-
wuchs!“ 
 
Der Vorstand 
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Grundschule Bennigsen in Hannover erfolgreich 
Am Morgen des 17. April wurde es für die Siegerteams der Grundschule Bennigsen 
im Rundlauf-Team-Cup ernst. Die „5 Blitze“ aus der 3. Klasse sowie „Die Tisch-
tennisprofis“ aus der 4. Klasse traten zum Regionsentscheid in Hannover an, um 
sich mit der Auswahl der anderen Schulen zu messen. 
 

Der TTVN hat in einer ihrer Hallen am 
Landesstützpunkt dabei eine schöne 
Spielfläche geschaffen:  
Rundtische, Mini-Tische, Ballroboter für 
die pausierenden Mannschaften, ein  
kleines Buffet für die mitgereisten Lehrer 
und Betreuer und natürlich eine große 
Box für die laufenden Spiele. 
 

Zum Spielbeginn waren Bänke und Banden  
später voll besetzt. 

 

Beide Klassenstufen spielten unter sich, in einer Fünfergruppe mit Hin- und Rück-
runde. Wie schon bei unserem eigenen Turnier war an jedem Tisch ein Betreuer, 
um beim Ablauf zu unterstützen. Gerade Aufstellung und Aufschläge sind für die 
Jüngsten nicht immer ganz einfach, doch beide unserer Mannschaften haben im 
Vorfeld während der AG oder unserem Vereinstraining einige Male geübt, was sich 
zum Turnier deutlich ausgezahlt hat. 
 

Die „5 Blitze“ waren allesamt Spieler, die kaum Erfahrung im Tischtennis hatten, 
nur zwei waren davon in unserer AG. Dennoch haben sie sich im Turnierverlauf 
beachtlich geschlagen. Es gab einen steten Dreikampf um die Plätze zwei bis vier. 
Wenngleich es am Ende dann der 4. Platz geworden ist, durften die Jungs und 
Mädchen doch sehr zufrieden mit ihrer Leistung vor dieser Kulisse sein. 
 

Einen deutlich größeren Anspruch hatten „Die Tischtennisprofis“.  
Schließlich gehörten vier Mannschaftsmitglieder bei uns bereits zum Punktspielbe-
trieb. Es zeigte sich schon in der Hinrunde, dass es einen Zweikampf um den Titel 
geben wird. Gegen ihren direkten Konkurrenten aus der Montessori-Schule Han-
nover konnten sie sich im ersten Spiel mit 3:2 knapp die Halbzeitführung sichern. 
Als unsere Jungs jedoch plötzlich gegen ein anderes Team patzten, stieg der Druck 
deutlich an. Im allerletzten Spiel musste also gegen die Montessori-Schule zwingend 
ein Sieg her. Deren stärkste Spieler haben sich im abschließenden Endspiel jedoch 
oft frühzeitig gegenseitig ausgeschaltet, was bei der Rundlaufreihenfolge durchaus 
vorkommen kann.  
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Zugleich zeigten sich unsere Schützlinge nervenstark und ballsicher. Als mit einem 
3:1 der Gesamtsieg feststand, reckten sie die Hände in die Luft und umarmten sich 
zur Siegertraube. 
 

 
 

Die Bennigser 4. Klasse ganz oben 

 
Alle Kinder wurden im Anschluss für ihre Teilnahme geehrt. Jede Mannschaft erhielt 
eine Urkunde mit ihrem Foto darauf, welches zu Beginn geschossen wurde. Das 
oberste Treppchen der 4. Klassen gebührte der Grundschule Bennigsen. Lehrer wie 
Betreuer fuhren mit ihren Spielern nach einem insgesamt sehr gelungenen Tag wie-
der gemeinsam nach Hause. 
 
 
Bennigser U15-Mannschaft Dritter in Niedersachsen 
Zugegeben war es ein wenig glücklich, dass wir am 13. Mai zu den Landesmann-
schaftsmeisterschaften der U15 in Wissingen bei Osnabrück fahren durften. Doch 
diese Herausforderung haben Timon Glauche, Julius Straeter, Hendrik Schmitt 
und Peter Gandyra liebend gerne angenommen. Wir waren auf Bezirksebene im 
Vorfeld schon als zweitbestes Team gesetzt. Hannover 96 als Favorit hat jedoch 
zurückgezogen, so dass für uns direkt der Weg frei war, sich auf der höchsten Ebene 
des Landes mit den anderen Bezirken zu messen.  
Unsere Gegner kamen aus Fleestedt sowie direkt aus Wissingen. Beide waren am 
Ende eine Nummer zu groß für uns, auch wenn wir trotzdem in Teilen für sehr 
ausgeglichene Einzelspiele gesorgt haben.  
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Das Spiel gegen Wissingen zu Beginn ging mit 0:6 verloren. In der anschließenden 
Partie gegen Fleestedt, welches später Landesmeister wurde, holte Hendrik mit ei-
nem 3:2 gegen seinen Gegner den Ehrenpunkt zum 1:6 und spielte dabei nach 
eigener Aussage „so gut wie noch nie“! 
 

v.L.: Peter Gandyra,  
Hendrik Schmitt,  
Julius Straeter,  
Timon Glauche  
als strahlende Dritte. 

 
 
 
 
 
 

Was die Stimmung über den Tag anbelangte, waren definitiv wir die Landesmeister. 
Hendrik durfte auf der Rückfahrt vorne sitzen. Der Platz in der Mitte der Rückbank 
ging an Julius, der es gegen einen 1900er-Gegner zweimal zugelassen hatte, einen 
Satz zu Null zu verlieren. Auch er hat es überlebt. 
 
 
Die Entwicklung geht auf allen Ebenen voran 
Eine lange Saison liegt hinter uns. Mit abschließend elf Mannschaften war der FC 
Bennigsen im Ligabetrieb vertreten. Diese Anzahl dürfte deutschlandweit erneut 
ziemlich weit vorne liegen. Doch nicht nur Masse, sondern auch Klasse soll uns 
insgesamt wichtig sein. So lief es im Einzelnen: 
 
Durch die neugeschaffene Rückrundenliga haben wir letztendlich drei Zweier-
mannschaften dazugewonnen. Der Regionsverband hat dieses Modell ins Leben 
gerufen, um Spielern, die erst nach Abschluss der Mannschaftsmeldung mit Tisch-
tennis beginnen, noch Spielmöglichkeiten in einer eigenen Liga zu ermöglichen. 
Insgesamt scheint dies ein gutes Projekt zu sein, auch wenn in diesem Fall die Spiel-
klasse recht heterogen war, es einige Rückzieher gab und manche Spieler doch 
nicht ganz so unerfahren waren.  
Unsere U11-Schützlinge, die offiziell als die 8./ 9./ 10. Jungen 19 geführt waren, 
belegten hier die letzten drei Plätze, wollten die Spielpraxis und das Mannschafts-
gefühl aber insgesamt nicht missen. 
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Allererster Einsatz unserer drei Rückrundenteams 

 
Wären unsere Neustarter zusammen mit unserer 1. Jungen 11 in einer Liga ange-
treten, wäre es sicher insgesamt besser gelaufen. Diese bot einige schlagbare An-
fänger auf. Nichtsdestotrotz war unter den besten Mannschaften die Konkurrenz 
groß – und wir zählten dazu, wurden bereits Herbstmeister. Diesen Vorsprung 
konnten Lasse Pöschl (12:5) und Justus Bittelbrunn (14:4) auch über die Rück-
runde halten, so dass sie in ihrer ersten Saison verdient Meister geworden sind! 
 
Die 7. Jungen 19 und die 5. Jungen 19 spielten gemeinsam in einer Staffel der 3. 
Kreisklasse. 
Für die Mädchentruppe der Siebten war der spielerische Erfolg oftmals in zu großer 
Entfernung. Etwas mehr gemeinsames Training hätte sicherlich viel geholfen.  
Immerhin konnten sie in der Endabrechnung aber noch eine Mannschaft hinter sich 
lassen. Lena Hrassnigg (11:5) zeigte zudem eine wirklich gute Leistung. 
Die Fünfte spielte über die gesamte Saison hinweg sehr gutes Tischtennis, konnte 
einige starke Mannschaftserfolge erzielen. Ganz knapp reichte es nicht zum Vize-
meisterplatz, obwohl man diesen im letzten Einsatz sogar noch mit 7:3 bezwang.  
 
 
 
 
 
 
 



26 

 

 
 

 



27 

 

 
 
Leistungsträger der Mannschaft waren Tim 
Reese (20:6) sowie Benjamin Krall (17:5). 
 

Tim Reese kam in insgesamt fünf Mannschaften  
erfolgreich zum Einsatz 

 

Die 6. Jungen 19 schlug in der Parallelstaffel 
der 3. Kreisklasse auf. Diese war insgesamt 
noch ein wenig stärker besetzt, was es gerade 
den Debütanten im Team nicht leichter 
machte. Gegen die Favoriten kassierte die 
Mannschaft hohe Niederlagen. Dennoch lie-
ßen sich die Jungs nicht entmutigen, holten vier 
ihrer fünf Punkte in der Rückrunde und schaff-
ten es im allerletzten Spiel tatsächlich, die Rote Laterne abzugeben. Das hat für 
einen versöhnlichen Abschluss der Saison gesorgt!  
Nr.1 Lukas Meyer (14:17) ging in den entscheidenden Momenten voran und hat 
für wichtige Punkte gesorgt. 
 
Ebenfalls gemeinsam in einer Staffel – der 2. Kreisklasse – starteten unsere 3. Jungen 
19 sowie 4. Jungen 19. Auch hier zeigte sich ein geteiltes Bild. 
Die Vierte war insgesamt zwar nicht abgeschlagen im Verlauf der Saison, doch 
fehlte es an einer mannschaftlich konstanten Leistung, so dass am Ende die Punkte 
meist knapp beim Gegner blieben. Die Konsequenz war der vorletzte Tabellen-

platz. Lea Dismer (14:15) und Maximilian 
Sann (10:14) schnitten hier am besten ab. 
Wie konstante Mannschaftsleistung geht, be-
wies von allen Teams diese Saison unsere 
Dritte am besten. Sie haben insgesamt nur 
zweimal Ersatz benötigt und in der Rückrunde 
sogar jedes Spiel in Stammformation bestritten. 
Zudem ließen zwei Noppenspieler die Gegner 
das Fürchten lehren.  
Führungsspieler Paul Dix stach mit einer Bilanz 
von 31:1 als Ligabester heraus, während seine 
Teamkollegen mit einer ausgeglichenen Bilanz 
solide für den verdienten Vizemeistertitel  
sorgten und ebenfalls für höhere Aufgaben 

in der nächsten Saison berufen sind. 

 
 

Paul Dix ließ seinen Gegnern 
kaum eine Chance 
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Gleiches gilt auch für die 2. Jungen 19 in der 1. Kreisklasse. Nachdem sie letztes 
Jahr eine Klasse tiefer bereits Meister geworden waren, hatten sie sich in leicht ver-
änderter Aufstellung aufs Neue zu beweisen – was sie bravourös erfüllt haben. Die 
Hinrunde lief bereits überraschend gut, als man mit 13:1 Punkten Herbstmeister 
wurde, jedoch ging jeder Sieg mit nur 7:4 oder 7:5 denkbar knapp an uns. In der 
Rückrunde wurden alle anderen Teams dafür dann gnadenlos pulverisiert. Kein 
Spiel war knapper als 7:3 – ein Meistertitel mit Ausrufezeichen! Jeder spielte eine 
hoch positive Bilanz in der Rückrunde. Über den gesamten Saisonverlauf lief es 
dabei für Peter Gandyra (21:3) und Simon Eggers (13:3) am besten. 
 
Während die hinteren Mannschaften allmählich an Qualität gewinnen, galt es auch 
für unsere 1. Jungen 19, in der Bezirksklasse ihr Potential abzurufen. Diese Spiel-
klasse ist das, was letztes Jahr noch die Bezirksliga war, also für uns keinen wirkli-
chen Abstieg bedeutet hat. Schon früh zeigte sich, dass die Jungs um die vorderen 
Plätze mitspielen würden. Nach der Halbserie war es mit zwei Punkten Rückstand 
noch der 3. Tabellenplatz. In der Rückrunde zeigte die gesamte Mannschaft dann 
eine deutliche Leistungssteigerung, gab nur einen Punkt ab und schlug im letzten 
Saisonspiel sogar den Ligaprimus sensationell mit 8:6. Als „Rückrundenmeister“ 
stand mit nur einem Punkt Rückstand der 2. Platz zu Buche. Besser konnte es nicht 
laufen, da man es aus eigener Kraft nicht mehr ganz nach vorne geschafft hätte. 
Auch hier kam der beste Spieler der Liga mit Timon Glauche (27:1) aus Bennigsen. 
Julius Straeter (21:9) sorgte insbesondere in der Rückrunde für wichtige Punkte. 
Noah Reichelt (20:13) nahm in seinem letzten Jugendjahr als Senior die Führungs-
rolle sowohl menschlich als auch spielerisch glänzend ein. Und auch ein Hendrik 
Schmitt (11:21) spielte in der Rückserie exakt ausgeglichen, also mit einem klaren 
Trend aufwärts. 
 
Nicht nur sehen wir, dass sich das allgemeine Niveau weiter steigert, auch wenn 
aktuell wieder einige Neuanfänger das Training regelrecht überfluten – diese gilt es 
ebenfalls auf den richtigen Weg zu bringen. Es zeigt sich ebenfalls, dass im Saison-
verlauf im Grunde jede unserer Mannschaften sich im Vergleich sowohl zu sich 
selbst als auch den anderen Vereinen steigern konnte. Das scheint unabhängig von 
tatsächlicher Spielklasse ein Erfolg an sich zu sein. Ich wünsche jedem Spieler von 
uns, dass er nicht nur Spaß, sondern auch Trainingsfleiß so beibehält und diesen 
Aufwärtstrend weiter bestätigen kann. Einfach wird es nicht. Zu jeder Zeit warten 
im Wettkampf Gegner auf, die sich mit Händen und Füßen wehren. Seien wir also 
gespannt auf die kommende Saison! 
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Auch Julius Straeter darf weiterhin den Blick 
nach oben richten  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Abschluss möchte ich den Einsatz unserer Trainer, Betreuer und auch Eltern 
würdigen. Ohne Euch wäre der Trainings- wie Wettkampfbetrieb nicht auf diese 
Weise aufrechtzuhalten. Mit so vielen Jugendlichen und Mannschaften ist das keine 
Selbstverständlichkeit. Gerade in der 6. Jungen 19, die ausschließlich von Eltern 
betreut wurde, hat es wunderbar funktioniert, was den positiven Saisonabschluss 
umso wertvoller macht. Ich bin zuversichtlich, dass wir auch in der kommenden 
Zeit gemeinsam für einen funktionierenden Ablauf sorgen können.  
Vielen, vielen Dank! 
 
 
Anstehende Jugend-Termine für die Kalenderjahre 2023 und 2024 
Hier können sich alle schon frühzeitig die wichtigsten Termine für das Jahr notieren. 
Unser Trainingslager muss vorerst bei fünf Tagen bleiben, da es durch die späte 
Bekanntgabe der Herbstferien 2024 der Herberge nicht anders möglich war. 
 
03./04. Juni      Qualifikation zur Regionsrangliste 
10. Juni       Vierertisch-Turnier Jugend 
24./25. Juni      Regionsendrangliste 
26. August      Jugend-Vereinsmeisterschaften 
16./17. September    Regionsmeisterschaften 
29. Sept. – 03. Okt.    Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
02. – 06. Oktober 2024  Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 
Jan Pulka 
Jugendwart TT 
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Liebe Mitglieder und Freunde der Tischtennisabteilung, 
die komplette Saison 2022/2023 wurde gespielt. Was so banal klingt, ist angesichts 
der vorherigen, pandemiegeprägten Jahre jedoch nicht selbstverständlich. Umso 
schöner, dass wir uns endlich mal wieder nur auf den Sport konzentrieren konnten, 
und das mit zahlreichen tollen Ergebnissen. 
 

Unsere 1. Damen spielte eine gute Saison, die auf dem 3. Tabellenplatz endete. 
Unsere Youngsters Lea Dismer und Miriam Marben haben hier wieder für ein we-
nig Schwung gesorgt – prima! 
 

Nach ihrem Aufstieg in die Verbandsliga Süd hatte sich die 1. Herren entschieden, 
sich nicht zu verstärken, sondern die Mission Klassenerhalt in gleicher Formation 
anzugehen. Und wenngleich die oftmals zitierte Fahrradkette mittlerweile schon 
ein wenig ausgeleiert wirkt, so hätte der direkte Abstieg zurück in die Landesliga 
verhindert werden können, wenn der oftmals kränkelnde Moritz Thun sowie unser 
mittlerweile Langzeitverletzte Christian Busse häufiger am Tisch gestanden hätten. 
Hätte, hätte … 
 

2. Herren nach gewonnener Relegation 

Auch die 2. Herren in der Bezirks-
oberliga kämpfte vehement gegen 
den Abstieg, konnte diesen jedoch 
mit 2 Siegen in der Relegation ge-
rade noch abwenden. Olaf Minder-
mann hatte monatelang Rücken, so 
dass dringend benötigte Punkte im 
oberen Paarkreuz lange Zeit Man-
gelware waren. Stark agierten Jan 
Pulka mit einer positiven Bilanz im 
oberen Paarkreuz, der sich damit für 
die kommende Saison für das Lan-
desliga-Team empfehlen konnte, sowie Thomas Lemke und Justin Bonhage, die 
im unteren Paarkreuz selten etwas anbrennen ließen. 
 

Eine tolle Saison absolvierte unsere 3. Herren in der 1. Bezirksklasse. Nur hauch-
dünn, mit einem Punkt Rückstand, verpasste man dabei den Meistertitel hinter dem 
RSV Hannover und landete schlussendlich auf dem 2. Tabellenplatz, der zur Teil-
nahme an den Relegationsspielen zur Bezirksliga berechtigte. Aus personellen 
Gründen musste das Team die Teilnahme jedoch absagen, so dass man auch in der 
kommenden Saison in der gleichen Staffel aufschlagen wird.  
 

2. Herren nach gewonnener Relegation 
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Auch von der 4. Herren gibt es Positives zu berichten: Meister der 2. Bezirks-
klasse! Überragend zeigten sich dabei in der Hinserie Tim Schulz (12:2 im oberen 
Paarkreuz), der in der Rückserie in die 3. Herren aufrückte, sowie Lara Hoidis, die 
in der Rückserie mit einer makellosen Bilanz von 16:0 Spielen (!) im oberen Paar-
kreuz für Aufsehen sorgte.  
 

Und auch die 5. Herren ließ sich in der Kreisliga nicht lumpen:  
Hinter dem SV Harkenbleck schaffte es die Mannschaft auf den 2. Tabellenplatz. 
Mit einem 9:5-Erfolg im Relegationsspiel über den TSV Pattensen gelang ihnen 
dann der Aufstieg in die 2. Bezirksklasse! Hier ragte keiner der Spieler besonders 
heraus, einfach passend zu dieser Truppe: Das Team ist der Star! 
 

 
 

5. Herren nach gewonnener Relegation und Aufstieg in die 2. Bezirksklasse 

 
Für die 6. Herren, die in der gleichen Spielklasse antrat, verlief die Saison ebenfalls 
sehr zufriedenstellend. Am Ende stand Tabellenplatz 3 zu Buche – ein beachtliches 
Ergebnis, hatte man im Vorjahr noch hart gegen den Abstieg kämpfen müssen.  
 

Die 7. Herren schaffte es in der 1. Kreisklasse immerhin auf Platz 4. Hier zeigte in 
der Hinserie Christian Richter mit seiner 19:1-Bilanz eine überragende Leistung, 
die ihn zur Rückserie in die 6. Herren „beförderte“.  
 

Da die 8. Herren vor der Saison aufgrund zahlreicher Verletzungen und Erkrankun-
gen vom Spielbetrieb zurückgezogen werden musste, geht es gleich mit der 9. Her-
ren, unserer Seniorentruppe, weiter. In der 2. Kreisklasse belegte das Team um 
unseren mittlerweile „dienstältesten“ Aktiven Ali Hashemi einen beachtlichen 4. 
Platz. Ich kann es gar nicht oft genug wiederholen, wie glücklich es mich macht, 
unsere Älteren noch immer regelmäßig in der Halle anzutreffen – einfach super! 
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„The same procedure as every year“ – so könnte die Saison unserer 10. Mannschaft 
in der 2. Kreisklasse scherzhaft beschrieben werden. Auch diesmal war kein Punkt 
zu holen für das Team um den trainingsfleißigen Mats Wrage. Dennoch scheint die 
Moral ungebrochen, und man wird in der kommenden Saison einen neuen Anlauf 
nehmen.  
 
Zusammenfassend bleibt festzustellen, dass auch in der vergangenen Saison zahl-
reiche sportliche Erfolge zu verbuchen waren. Der Abstieg der 1. Herren in die 
Landesliga ist nicht weiter tragisch, und man wird einen neuen Anlauf nehmen, um 
wieder in die Verbandsliga aufzusteigen.  
Die Bandbreite an Spielklassen, in denen unsere Teams antreten, bietet jedem Ak-
tiven die Möglichkeit, innerhalb der Abteilung sportlich weiterzukommen. Ebenso 
stellt sie für Interessierte die besten Voraussetzungen, entweder neu mit dem Tisch-
tennissport zu beginnen oder bereits als Aktiver in einem unserer Teams eine neue 
sportliche Heimat zu finden. 
 
Eine neue sportliche Heimat haben zur kommenden Saison Marius Klonnek und 
Eugen Beck gefunden. Beide waren im Relegationsspiel gegen unsere 2. Herren 
noch für den SV Polonia Hannover aktiv. Marius wohnt in Holtensen, Eugen in 
Ronnenberg – das passt gut. In welche Teams wir die beiden integrieren, wird sich 
dann im Rahmen der zeitnah stattfindenden Spielausschuss-Sitzung klären.  
Herzlich willkommen! 
 
Allerdings gibt es auch einige Abgänge zu verzeichnen:  
So stehen Mara Bader und Amir Ramadanovic aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr zur Verfügung. Eine „schöpferische Pause“ legen David Hoffmann, Pe-
ter Franz und Tim Schulz ein. Oliver Stamler, der als Landestrainer nahezu täglich 
am Tisch steht, hat nun endgültig seine aktive Karriere beendet. Marko Marini ist 
mit Kind und Kegel verzogen und steht bereits seit Beginn der Rückserie nicht mehr 
zur Verfügung. Tuyen Tinh Cao wird künftig nur noch sporadisch den Schläger 
schwingen, dann jedoch in der Nähe zu seiner Heimat Arnum, weshalb es ihn zum 
SV Harkenbleck zieht. Und Christian Richter, mit dem es an mancher Stelle inner-
halb der Abteilung nicht ganz einfach war, hat seine neue sportliche Heimat nun-
mehr in Fischbeck gefunden. 
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Ein weiterer Wechsel taucht ebenfalls in der TTVN-Wechselliste auf:  
Unser Nachwuchs-Talent Timon Glauche, der sich mittlerweile im Herrenbereich 
etablieren konnte und vergangene Saison seinen ersten Einsatz in der 1. Herren zu 
verzeichnen hatte, schlägt in der kommenden Saison für den SC Hemmingen-Wes-
terfeld auf. Aber keine Angst: Dies betrifft ausschließlich den Bereich der Jugend-
Mannschaften.  
In enger Absprache mit den Verantwortlichen des SCH wurde der Wechsel dieser 
Spielberechtigung vollzogen. Hintergrund: Die 1. Jugendmannschaft des SCH spielt 
kommende Saison in der höchsten Jugendklasse Niedersachsens, der Niedersach-
senliga. Timon wird in diesem Team wesentlicher Bestandteil. Hier kann er sich 
regelmäßig mit den besten Jugendspielern Niedersachsens messen, was für seine 
sportliche Entwicklung nur positiv sein wird. Selbstverständlich wird er darüber hin-
aus weiterhin in unseren Herrenteams eingesetzt. 
 
Stichwort Jugend: Auch hier gab es tolle Erfolge zu verzeichnen, über die unser 
rühriger Jugendwart Jan Pulka aber separat und sehr ausführlich berichtet. 
 
Damit verabschiede ich mich in die Sommerzeit. Vielen Dank an den Spielaus-
schuss und die Mannschaftsführer, mit denen die Zusammenarbeit in der vergan-
genen Saison erneut sehr viel Spaß bereitet hat.  
Bleibt alle gesund! 
 
Holger Pfeiffer 
Abteilungsleiter 
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Liebe Fußballbegeisterte und Freunde des schrägen Sports, 
mit einem Augenzwinkern und einem breiten Grinsen auf den Lippen blicken wir 
auf unsere grandiose Ü40 Saison zurück. Ihr werdet es kaum glauben, aber wir 
haben es tatsächlich geschafft – den sagenhaften 4. Platz! Das ist unsere beste Plat-
zierung seit einer gefühlten Ewigkeit. Wir haben die unterste Klasse gerockt und 
unseren Namen in den Annalen des Kuriositätenkabinetts des Fußballs verewigt! 
 
Was uns auszeichnet? Nun, da wäre zum einen unser Training, das ohne Pause 
vonstattenging. Kein Rasten, kein Verschnaufen – wir haben uns richtig ausgepowert 
und dabei so manchen Muskel an seine Grenzen gebracht. Aber wisst ihr was? Es 
hat sich gelohnt! Denn wir haben nicht nur unsere körperlichen Grenzen überwun-
den, sondern auch jede Menge Spaß dabei gehabt. Das ist der wahre Spirit des 
Fußballs – sich selbst nicht allzu ernst zu nehmen und einfach nur mit voller Lei-
denschaft das runde Leder zu jagen. 
Und wenn wir von Leidenschaft sprechen, dann darf der legendäre Bernd in der 
Kabine nicht unerwähnt bleiben. Mit seiner Musikauswahl hat er uns zum Tanzen 
gebracht, als wären wir auf einer Zeitreise zurück in die wilden 80er Jahre. Von 
“Eye of the Tiger“ bis zu “Jenseits von Eden“ – wir haben zu den schrägsten Beats 
unsere Siegesduschen genossen. Bernd, du bist der DJ, der unsere Herzen zum 
Grooven gebracht hat! 
 
Doch damit nicht genug – unser tapferer Reporter Timo hat jede Partie mit einer 
unvergleichlichen Leidenschaft begleitet. Seine Spielberichte waren mehr als nur 
einfache Schilderungen von Toren und Fouls. Nein, sie waren voller Emotionen, 
Dramatik und manchmal auch ein bisschen erfundener Heldengeschichten. Aber 
hey, der Fußball braucht ein bisschen Fantasie, oder nicht? Danke, Timo, für deine 
Wortgewalt und deinen unermüdlichen Einsatz! 
Und dann waren da noch die Fotografen, Spielerkinder, Gegenspieler die mit ihren 
Fotos unsere schönsten und kuriosesten Momente festgehalten haben. Egal ob vor 
oder nach dem Spiel, Slapstick-Momente oder einfach nur unsere jubelnden Ge-
sichter – sie haben alles eingefangen und uns mit ihren Bildern zum Lachen ge-
bracht. Ihr seid wahrhaftig die Paparazzi des Amateursports! 
 
Nun, was gibt es noch zu sagen? Unsere Treffer waren sehenswert, unsere kämpfe-
rische Leistung war beeindruckend und der Spaß war einfach unbezahlbar. Wir 
haben es tatsächlich geschafft, 62 Tore zu schießen, während unsere Gegner nur 
35 Tore erzielten. Ein wahrhaftiger Triumph für unsere Offensivabteilung! 
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Wir mögen zwar in der untersten Klasse der Ü40 spielen, aber wir haben Größeres 
vor. Nächstes Jahr peilen wir die Meisterschaft an! Ja, ihr habt richtig gehört. Wir 
werden unsere Fußballschuhe polieren, unsere Trikots mit Stolz tragen und mit 
noch mehr Leidenschaft und Unsinn auf dem Platz stehen. Denn wer sagt denn, 
dass die Großen des Fußballs alle ernst sein müssen? 
 

 
 
Und lassen wir nicht unseren Helden im Hintergrund vergessen – Thomas, unser 
Kassenwart, der mit geschickter Hand die Finanzen im Auge behält und dafür sorgt, 
dass wir immer genügend Bier in der Kabine haben. Er ist auch unser Zeugwart, der 
die Trikotbeutel mit Initialen, wunderlichen Umlauten und Rückennummern ver-
sehen hat. Ohne dich wären wir nicht nur auf dem Platz verloren, sondern auch in 
der Organisation. 
 
Der Fußballspaß geht weiter! Aktuell steht nur das Freundschaftsrückspiel in Wul-
felade und perspektivisch der Achensee Lauf 2024 an. Wir können es kaum erwar-
ten, erneut unsere Fußballschuhe zu schnüren, die Bälle fliegen zu lassen und uns 
in neue Abenteuer zu stürzen. 
In diesem Sinne: Danke an alle, die Teil dieser verrückten und herzlichen Truppe 
waren. Gemeinsam haben wir Geschichte geschrieben, Lachmuskeln trainiert und 
das Leben mit Leidenschaft gefeiert. Möge der Fußballwahnsinn niemals enden! 
Mit einem Augenzwinkern, 
 
Euer Ü40 Dream Team 
Robin Hrassnigg 
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Und am Ende wird alles gut! 
Wir alle wollten es unbedingt, die Meisterschaft und den damit verbundenen Auf-
stieg in die 2. Kreisklasse. 
Denn es sollte auch diese Saison, laut Verband, nur der Erste den Aufstieg schaffen. 
Zu Beginn der Saison war schon bekannt, dass es für meinen Co-Trainer Tony 
Schlamelcher und mich die letzte Saison an der Linie werden wird. 
„An dieser Stelle nochmal meinen herzlichen Dank für deine Unterstützung Tony!“ 
Der Dank gilt nicht minder auch unseren Frauen für deren große Geduld mit uns. 
 

Die Aufholjagd gegen Elite II sollte sich als wahrer Krimi über die gesamte Rück-
runde darstellen. Unsere Truppe wurde die beste Rückrundenmannschaft, bei 25 
Punkten aus den letzten 10 Spielen. 
Selbst ein ambitioniertes Team von Elite II wurde mit 4:1 nach Hause geschickt und 
auch sonst waren wir, mit im Schnitt 4 Toren je Spiel, die erfolgreichste Mannschaft 
beim Abschluss, mit insgesamt 81 erzielten Treffern.  
Es konnten sich drei Bennigser unter die Top 5 in der Torjägerliste eintragen. Auf 
Platz 1 Steven Pronin mit 17 Treffern, gefolgt von Julien Wallus und Dennis 
Araikovic Nadojan mit jeweils 15 Treffern. 
Dies konnte so nur funktionieren, weil alle Akteure auf dem Platz sich offensiv voll 
mit eingebracht haben. Ebenso muss hier auch das gute Defensivverhalten aller 
Spieler angesprochen werden, insbesondere mit unserer starken Dreierkette und 
einem sicheren Rückhalt auf der Linie durch unseren TW Hannes Krämer.  
Es wurde am Ende der Saison die zweitbeste Abwehr unserer Staffel. 
 

Aufgrund der nicht ganz so erfolgreichen Hinrunde hat es am Ende leider „NUR“ 
für den zweiten Platz in der Tabelle gereicht. Somit war die Enttäuschung bei allen 
Akteuren extrem und selbst der Sieg im letzten Spiel zu Hause gegen Springe II 
konnte darüber nicht wirklich hinwegtrösten. 
 

Das im Herrenbereich offensichtlich vieles richtig läuft, konnten wir über die ge-
samte Saison daran messen, dass die Unterstützung durch unsere Zwote immer 
gegeben war – besten Dank nochmal in eure Richtung. Auch wurden unsere Spieler 
aus der A-Jugend in der Rückrunde wieder in unseren Herrenbereich mit einge-
bunden. Besten Dank an die Jungs und die Unterstützung durch Frank Schuster als 
verantwortlichen Trainer. 
 

Es gab dann unter Beteiligung aller drei Teams unsere Abschlussfahrt gen Willingen 
ins Sauerland. Hier wurde noch enger zusammengerückt bei ein paar Getränken, 
gutem Essen und netten Gesprächen, so dass alle die Heimreise bei bester Gesund-
heit wieder antreten konnten; wenn auch mit ein wenig Schlafmangel! 
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Juni Juli August 
01. Do. E 01. Sa. L 01. Di. F 
02. Fr. F 02. So. M 02. Mi. G 
03. Sa. B 03. Mo. A 03. Do. H 
04. So. H 04. Di. B 04. Fr. I 
05. Mo. I 05. Mi. C 05. Sa. K 
06. Di. K 06. Do. D 06. So. L 
07. Mi. B 07. Fr. E 07. Mo. M 
08. Do. M 08. Sa. F 08. Di. A 
09. Fr. A 09. So. G 09. Mi. B 
10. Sa. B 10. Mo. H 10. Do. C 
11. So. C 11. Di. I 11. Fr. D 
12. Mo. D 12. Mi. K 12. Sa. E 
13. Di. E 13. Do. L 13. So. F 
14. Mi. F 14. Fr. M 14. Mo. G 
15. Do. B 15. Sa. A 15. Di. H 
16. Fr. H 16. So. G 16. Mi. B 
17. Sa. I 17. Mo. C 17. Do. K 
18. So. K 18. Di. D 18. Fr. L 
19. Mo. L 19. Mi. E 19. Sa. M 
20. Di. M 20. Do. F 20. So. A 
21. Mi. A 21. Fr. G 21. Mo. B 
22. Do. B 22. Sa. H 22. Di. C 
23. Fr. C 23. So. I 23. Mi. D 
24. Sa. D 24. Mo. K 24. Do. E 
25. So. E 25. Di. L 25. Fr. F 
26. Mo. F 26. Mi. M 26. Sa. G 
27. Di. G 27. Do. A 27. So. H 
28. Mi. H 28. Fr. I 28. Mo. I 
29. Do. I 29. Sa. C 29. Di. K 
30. Fr. K 30. So. D 30. Mi. L 

   31. Mo. E 31. Do. M 
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Dann passierte das, womit niemand mehr rechnen konnte und es war zu Anfang 
erst noch ein Gerücht; nun sollten doch mehrere Mannschaften aufsteigen als es 
ursprünglich geplant war. Im Laufe der Woche wurde es dann offiziell: Bennigsen 
steigt doch in die 2. Kreisklasse auf. Die Freude war bei allen Beteiligten und Ver-
antwortlichen entsprechend riesig. 
Was dann folgte war einfach nur genial. Die Jungs aller drei Mannschaften und 
unsere Frauen haben still und heimlich, zumindest für Tony und auch für mich, 
eine Aufstiegsparty organisiert mit um die 50 Leute bei uns im Garten. Das wird 
noch lange in Erinnerung bleiben. Dieser Saisonabschluss tat allen, die dabei waren, 
richtig gut. Ihr seid einfach ne geile Truppe. 
Ich wünsche euch allen, auch für die kommende Saison, bei der Ersten unter neuer 
Führung an der Linie und bei der Zwoten unter bewährter Leitung, eine erfolgrei-
che Saison. 
Wir werden künftig die Spiele aus einer anderen Perspektive genießen und euch 
die Daumen drücken. 
 
Charmanten 
Frank Hoffrage / Ex-Coach 
 
 
II. Herrenmannschaft 
Die zweite Mannschaft startete mit einem 2:2 gegen Concordia Alvesrode in die 
Rückrunde. Bei noch zwei ausstehenden Spielen gelangen uns Siege gegen Stein-
krug, Mittelrode und Wennigsen.  
Ein Highlight war das Auswärtsspiel an einem Mittwochabend gegen Eldagsen III. 
Es waren ca. 120 Zuschauer anwesend und sahen sich unsere Mannschaft gegen 
den Spitzenreiter an. Wir gingen 1:0 in Führung und verlangten dem Gegner alles 
ab. Leider verloren wir am Ende knapp mit 1:2! 

Unser Saisonziel war es, jedes Spiel zu bestreiten und dieses Ziel haben wir er-
reicht. 
Ich danke allen Spielern, dem Vorstand, den Unterstützern und den Zuschauern -
ohne euch hätten wir das nicht geschafft! 

Und zum Schluss gratuliere ich der Ersten zum Aufstieg! 

Super Leistung!!! 

 
Gruß  
Jens Lohe 
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